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BeLSage zu Nr . 213 - er Karlsruher Zeitung .
>, „ » » » » >

Sonntag , 8 . September L8VT .

Deutschland .
O Stuttgart , 5 . Sept . Se . Maj . der König wird

in 8 Tagen die am 1 . d . M . neu eröffnete Strecke der

Ullgäu -Bahn von Kißlegg bis Leutkirch befahren und dem

Fürsten von Waldburg -Zeil -Trauchburg , Präsidenten der

Kammer der Standesherren , bei dieser Gelegenheit auf

Schloß Zeil ( bei Leutkirch ) einen Besuch machen . — Ge¬

stern sind die diesjährigen Kriegs Übungen unserer Trup¬

pen zu Ende gegangen mit einem großen Manöver .
bei

Kornthal und Ditzingen , welch letzterer Ort erstürmt

wurde . Es nahmen daran Theil das 1 . und 7 . Infanterie¬

regiment ( 5 Bataillone ) , das 1 . Ulanen - und das 1 .

Dragonerregiment ( 10 Schwadronen ) und eine Abtheilung
Artillerie . Die Hitze stieg gestern bis zu 24 Gr . Neaumur

im Schatten und das hatte zur Folge , daß gegen 200

Mann marode wurden , wovon 1 sofort am Sonnenstich starb

und etwa 40 ins Spital gebracht werden mußten , indeß

die übrigen sich auf dem Platze wieder erholten . Leider ist

ein Artillerist überfahren worden und einige Ulanen sind

gestürzt . — Morgen wird die Mannschaft des Jahres 1869

beurlaubt . -Die Artillerie wurde gestern und heute in

Kaunstadt einquartierl und kehrt morgen in ihre Garnison
Gmünd zurück .

Aus dem Fürstenthum Lippe , 2 . Sept . Der von der '

Regierung ausgearbeitete Entwurf zu einem neuen Wahl¬

gesetz , welches ein sä koo auf Grund des bisherigen

Wahlmodus zusammentretender Landtag sanktioniren soll ,

enthalt folgende Bestimmungen :

8 1 . Der Landtag des Fürstenthums Lippe wird aus 21 Abgeord¬

neten gebildet . 8 2 . Wahlfähig und wählbar ist jeder Staatsange¬

hörige , der 25 Jahre alt ist, mit Ausnahme Derjenigen : 1) welche

unter Kuratel stehen, 2) über deren Vermögen der Konkurs eröffnet

ist, während der Dauer des Konkursverfahrens , 3) welche eine Armen¬

unterstützung aus öffentlichen oder Gemeindemitteln beziehen , 4 ) denen

in Folge rechtskräftigen Erkenntnisses der Vollgenuß der staatsbürger¬

lichen Rechte entzogen ist. 8 3 . Die Abgeordneten werden in 3 Ab¬

theilungen gewählt . 8 4 . Die erste Abtheilung bilden diejenigen

Wähler , welche an direkten Staats - ( Grund - und Einkommen -)

Steuern zusammen jährlich mindestens 60 Thlr . zahlen . Dieselben

wählen 7 Abgeordnete in direkter Wahl . mit Stimmzetteln in einem

Wahlkreise . 8 5. Die zweite Abtheilung bilden diejenigen Wähler ,

welche nicht zur ersten Abtheilung gehören und an direkten StaatS -

( Grund - und Einkommen - bezw . Klassen -) Steuern jährlich minde¬

stens 12 Thlr . zahlen ; die drille Abtheilung bilden alle übrigen Wäh¬

ler . 8 6 - Die zweite und dritte Abtheitung wählen je 7 Abgeord¬

nete in direkter Wahl mit Stimmzetteln in 7 Wahlkreisen . Letztere

werden durch besondere Verordnung festgestellt . 8 7 - Die Wahlen der

zweiten und dritten Abthcilung geschehen in der Weise , daß die Stimm¬

zettel in kleineren Wahlbezirken ( Bauerschasten und Dorfschasten ) ab¬

gegeben und am Wahlort gesammelt und eröffnet werden . 8 8 . Die

Wahlen erfolgen nach absoluter Stimmenmehrheit . Ergibt sich bei der

ersten Abstimmung keine absolute Mehrheit , so wird zu einer engeren

Wahl geschritten . Wenn bei der engeren Wahl Stimmengleichheit

stattfindet , entscheidet das Loos . 8 9 . Jeder Gewählte muß sich über

die Annahme oder Ablehnung der aus ihn gesallenen Wahl erklären .

Eine Annahmeerklärung unter Protest oder Vorbehalt gilt als Ab¬

lehnung und hat eine Neuwahl zur Folge .

(I Berlin , 5 . Sept . Dem Bernehmen nach ist in der

gestrigen Sitzung des Staatsministeriums lediglich
über laufende Verwaltungssachen berathen worden . Mit

Unrecht bezeichnen hiesige Blätter Landtags -Vorlagen und

Finanzsragen als Gegenstände der Verhandlung . — Die

deutsche Centralkommission für die Wiener Aus¬

stellung hat in ihren im August hier abgehaltenen
Sitzungen die Größe des den einzelnen deutschen Ausstel¬
lern zu gewährenden Raumes festgesetzt . Nach den dabei

gefaßten Beschlüssen erhalten die Landeskommissionen von
dem Ergebniß der Festsetzungen für ihre Landesangehörigen
Mittheilung und werden ersucht , den einzelnen Ausstellern
alsbald davon Kenntniß zu geben . Es bleibt diesen Kom¬

missionen anheimgestellt , innerhalb der verschiedenen Grup¬
pen eine Erweiterung deS Raumes für einzelne Aussteller
unter gleichmäßiger Minderung des Raumes für andere
bei der Centralkommission zu beantragen . Zugleich werden
die Kommissionen ersucht , in solchen Fällen , wo ausnahms¬
weise die Zuteilung eines Raumes an mehrere Aussteller

gemeinschaftlich erfolgt ist , die definitive Untervertheilung
alsbald vorzunehmen und der Centralkvmmission von dem

Resultat Mittheilung zu machen .

Italien .
Rom , 5 . Sept . Uber die neuerlichen Gerüchte von der

Abreise des Papstes sagt die „ Opinione
"

, dieselben seien
nur zur Hintertreibung des erwarteten Gesetzes über die Re¬

ligionsgenossenschaften kolportirt ; dies sei jedoch ein leerer

Wahn , das Gesetz werde vorgelegt mid diskutirt werden .
Weder klerikale Kniffe , noch inländische Demonstrationen
würden das Ministerium davon abhalten , sein Versprechen
M halten , und die ebenso von den Anforderungen der na¬
tionalen Politik als von den ökonomischen und moralischen
Interessen der Nation erheischte Reform werde sich er¬
füllen .

Arankreich.
2^ Paris , 5 . Sept . Der Jahrestag des vierten

September ist sowohl in Paris als in dem ganzen Um¬
fange Frankreichs ohne jede äußere Störung vorüberge¬
gangen . Aus der Provinz wird dies durch eine Reihe von
Telegrammen hinsichtlich aller größeren Centren bestätigt ,
wo der «rregliche Geist der Bevölkerungen eine Ausschrei¬

tung besorgen lassen konnte . In Lyon waren nur einige
Häuser in dem Viertel La Guillotiere beflaggt . In Mar¬

seille hatten sich zwei Abgeordete der radikalen Linken nach
dem nahen Chateau -Renard begeben , um die Theilnehmer
an einem dort veranstalteten Banket von jeder öffentlichen
Kundgebung zurückzuhalten . In Toulouse hatten nur die
radikalen Mitglieder des Gemeinderaths und ihre Kastno

' s

Fahnen aufgezogen und die Beamten der Stadt einen Ferien¬
tag erhalten ; des Abends sollten mehrere Festesten statt¬

finden , für welche im Ganzen 550 Theilnehmer angesagt
waren . In Montpellier war während der Nacht vom 3 .

zum 4 . in einer Dorstadt ein Freiheitsbaum gepflanzt wor¬
den ; des Morgens waren , wie es scheint jedoch nur Vor -

fichts halber , 300 Mann von der regulären Truppe nach
Cette dirigirt worden . In Rouen , Lille und le Havre ging
der Tag ohne jede Spur einer besondern Bewegung vorüber .

Der Kriegsminister hat sich beeilt , dem durch den

„ Soir " ans Licht gezogenen Mißbrauch , vermöge besten

junge Leute von weniger als zwanzig Jahren jetzt noch rasch
unter der Gunst der alten Militär - Gesetzgebung scheinbar
in die Armee eintreten und sich dann von gefälligen Ober¬

sten die Ermächtigung zur Stellung eines Einstehers
ertheilen lassen , durch ein Zirkular zu steuern , welches ein -

für allemal anordnet , daß diese Ermächtigung jungen Leu¬

ten der Altersklasse von 1872 oder der späteren Alters¬

klassen unter keinem Vorwände mehr gewährt werden soll .
Gambetta hat an die Veranstalter des Zweckessens

am 4 . Sept . in Chateau -Renard bei Marseille , die ihn

zu demselben eingeladen hatten , folgendes Schreiben ge¬
richtet :

Theure Mitbürger ! Ich bin von Eurer brüderlichen Einladung

tief gerührt , und wenn meine besonderen Obliegenheiten und die Um¬

stände es gestattet hätten , wäre ich gewiß gern in Eurer Mitte er¬

schienen . Leider muß ich in unserem gemeinsamen Interesse in Paris

bleiben . Da sich indeß die Gelegenheit bietet , will ich Euch doch auch

nicht verhehlen , daß ich lieber einen andern Jahrestag im Verein mit

Euch feiern möchte , als gerade den 4 . Sept . ; nicht als ob ich irgend

etwas von Dem , was sich an jenem Tage vollzogen hat , von mir

wiese, sondern weil ihm Ereignisse vorangegangen und gefolgt find ,

welche jeder gute Franzose gern aus unserer Geschichte gestrichen sehen

möchte. Wir haben in unserer revolutionären Vergangenheit ruhm¬

vollere , heilbringendere und fruchtbarere Gedenktage , welche unsere wah¬

ren Festtage sein fallen : den 14 . Juli , den 10 . August , den 22 . Sep¬

tember , ohne den 24 . Februar 1848 zu vergessen . Der 4 . Sept . ist

nur die grausame Sühne dasür , daß die Revanche für den 2 . Dezember

so lange auf sich warten ließ . Unser Ursprung reicht weiter zurück

und höher hinauf .
Wir müssen unsere Ehre darein setzen , zu den ersten Stunden der

französischen Revolution zurückzugreifen , nicht nur weil dies für uns

eine Tradition schafft, sondern und namentlich weil es gerade diese

Wiege des republikanischen Frankreich ist , in der wir die großen Bei¬

spiele und die stärkenden Lehren finden , welche das Vermächtniß unse¬

rer Väter sind . Diesen müssen wir uns fest anschließen , wie Ihr es

versteht , und unser Eifer und unsere Hingebung für die heilige Sache

muß sich verdoppeln . Versäumt namentlich nicht die Propaganda un¬

ter Eueren Mitbürgern aus dem Lande . Dort liegt die Reserve der l

Republik . Fahret also in Eueren fleißigen und patriotischen Bestre¬

bungen fort ! Laßt Euch weder durch Verleumdung noch durch Schmä¬

hung noch durch den liebere ifer von Beamten irre machen , die durch¬

aus einem System dienen wollen , welches sie doch im Innern verab¬

scheuen . Eure Vorsicht und Euer Maßhalten wird alle diese Hinder¬

nisse überwinden . Die Zeit ist nahe , wo Ihr die Früchte so vieler

Opfer kür die gemeinsame Sache ernten und an der Emennung einer

republikanischen Majorität Mitwirken werdet , welche Frankreich wahr¬

haft demokratische Einrichtungen zu verleihen und die Auferstehung

seiner Größe nach außen anzubahnen wissen wird . Es lebe die Re¬

publik ! Brüderlicher Gruß . — Leon Gambetta .

Dem Präfekten des Departements Calvados ist folgen¬
des Telegramm zugegangen :

Hr . Präfekt ! Ich bitte Sie , dem Gcneralrath in meinem Namen

für sein gestriges Votum ( betreffend die Hafenarbeiten bei Honfleurs )

zu danken . Er möge überzeugt sein , daß ich mich nur durch das In¬

teresse des Landes leiten ließ , und , indem ich den Hafen von Honfleurs

empfahl , nur einen bedeutenden Hafen des Calvados begünstigen wollte ,
eines der vorzüglichsten Departement « der reichen und verständigen
Normandie . Ich bemerke noch, daß die Stadt Caen aus meine Sym¬

pathien zählen kann , und daß ich denselben Ausdruck zu geben trach¬

ten werde . Empfangen Sie die Versicherung meine « Wohlwollens . —

A . Thiers .

Vermischte Nachrichten .
ll Der Bischof von Eichstadt , Frhr . v. Leonrod , dem ,

obwohl er ein Anhänger der Jesuiten , doch die jesuitische Agitation in

seiner Diözese zu sehr überhand nimmt , hat an mehrere Geistliche ,

welche sich besonders eifrig zeigten , den Befehl ergehen lassen , sich von

der Leitung sogenannter katholischer Volksvereine zurückzuziehen und

überhaupt jeder kirchlich-politischen Agitation sich zu enthalten .

U In der Amberger Gewehrsabrik wird demnächst mit

der Anfertigung von 100,OM Stück Gewehren nach dem für das

deutsche Reichsheer genehmigten System begonnen . Die Gewehrfabrik -

Direktion hat die Stadtgemeinde um Ueberlaffung eines geeigneten

Bauplatzes für die zu diesem Zweck zu errichtenden Gebäude ange¬

gangen , und haben die städtischen Kollegien Angesichts der wesentlichen

Vortheile , welche die Erweiterung der Gewehrfabrik der Stadt bringen

dürfte , dem Militär -Aerar eine namhafte Summe für den Ankauf
eines passenden Anwesen « zur Verfügung gestellt .

— Rom , 3 . Sept . ( A . Z .) Der Professor Gregorio Camisani
hat der Deutschen Kaiserin seine Uebersetzung der „Wacht am

Rhein " geschickt . Der deutsche Konsul in Mailand hat dem Hm .

Camisani darauf folgmde Antwort der Kaiserin Übermacht : „ Mein

Herr , Sie haben mir Ihre Uebersetzung der „Wacht am Rhein
" in

kunstvoller Ausstattung gewidmet , und ich sage Ihnen meinen ver¬

bindlichsten Dank dafür . Dieses Lied erinnert uns Deutsche an eine

Zeit , wo Alle .bereit waren . Hab ' und Gut für ' « Vaterland zu opfern ,
und der nationale Enthusiasmus uns bei dem Anblick all des Kriegs »

elends entflammte . Empfangen Sie beifolgendes Medaillon mit mei¬
nem und dem Bildnisse des Kaisers als ein Zeichen meiner aufrich¬
tigen Erkenntlichkeit . — August «. Koblenz , den 30 . Juli
1872 ."

^ Paris , 5 . Sept . Im April d. I . erhielt Fürst Bismarck
mit dem Poststempel „Paris "

folgendes Schreiben :

„An Se . Durchl . den Fürsten v . Bismarck , Deutschen Reichskanzler

zu Berlin . Preußen . (Privatsache .)
Fürst ! Eines Tages erschien einer meiner Altvordern bei Herrn von

Cavour und fragte ihn , welche Strafe er über die Person verhängen
würde , die ihn ins Elend gebracht hätte . „Ich würde sie tödten "

, er-

wiederte kalt der Minister . „Nun denn, " entgegnete der Andere dem

berühmten italienischen Staatsmann , „ ich werde Sie nicht tödten , wenn
Sie mir 40,OM Frs . leihen , um mein durch Sie zu Grunde gerich¬
tetes Vermögen wiederherzustellen ." Man setzte sich auseinander und

Herr von Eavour zahlte die verlangte Summe dem Bittsteller , der sie
ihm nach einiger Zeit vollständig zurückerstattete . Heute folge ich dem

Beispiel meines Ahnherrn und wende mich an den berühmten Fürsten
Bismarck mit der Bitte , mir 40,OM Frs . zu leihen , um meinen Ge¬

schäften aufzuhelsen . Der französische Krieg hat meine Zukunst un¬
rettbar vernichtet . Ich werde Sie also tödten , wmn Sie nicht wie Herr
von Cavour handeln . Was ich sage , werde ich auch ausführen , und

um Ihnen einen Begriff von meiner Verwegenheit zu geben , brauche

ich Ihnen nur zu sagen , daß ich am 17 . Februar 1871 gegen 2 Uhr

Nachmittags das Leben Sr . künftigen Majestät des Prinzen Fritz in

meiner Hand gehabt hatte ; ein Wort von mir und er war nicht mehr ;
aber heimtückische « Blutvergießen ist mir zuwider ; ich lasse dem Feind ,
welchen ich treffen will , lieber eine Warnung zugehen . Sie sind die

Ursache meines Unglücks ; seien Sie also so großmüthig , mir die Reise
von Paris nach Berlin zu ersparen . Ich frage mich nur , ob der Fürst
Bismarck weniger Seelengröße zeigen wird als Cavour . Sein Ruf

bestreitet es einstweilen ; wir wollen sehen , ob seine Aste diesen Ruf

rechtfertigen . Empfangen Sie , Fürst , in Erwartung Ihrer Antwort
die Huldigung meiner Hochachtung .

Paris , 18 . April 1872 . ( Unterschrift unleserlich ) , angehender
Pharmaceut bei Herrn Bouillon , 78 Rue du Four St . Germain in

Paris . "

Diesem Briefe war folgender Wechsel beigeschlossen :

„Am 18 . April 1874 zahle ich an die Ordre Sr . Durchl . des Fürsten
Bismarck , deutschen Reichskanzlers , die Summe von 40,OM Frs .
Werth baar empfangen . — Louis Jourdan ." (Und darunter die

unleserliche Unterschrift , wie oben .)
Die deutsche Reichskanzlei ließ diese beiden Schriftstücke durch die

kaiserl . Botschaft dem französischen Minister des Aeußern mitthrilen
und dieser leitete sie an seinen Kollegen von der Justiz , welcher ge¬
richtliche Erhebungen veranlaßt «. Dieselben ergaben , daß dieser plumpe
ErpressungSversuch in der That von einem Pharmazie -Eleven , Namens

Louis Jourdan , ausgegangen war . Louis Ferdinand Jourdan
erschien demnach gestern vor der 8 . Kammer des Pariser Zucht¬

polizeigerichts . Er ist 24 Jahre alt , aus Savoyen gebürtig ,
gehörte während des Kriegs einem savoyischen Bataillon der Mobil¬

garde an und betrieb seitdem pharmazeutische Studien ; er beschäftigte
sich, wie das Zeugenverhör ergibt , viel mit Spiritismus und hat

auch schon von geistlichen Kongregationen bald durch die demüthigsten
Bitten , bald durch die kühnsten Drohungen Geld zu erpressen gesucht .
Der auf Veranlassung des Vertheidigers vorgeladene Sachverständige
vr . Blanche will entdeckt haben , daß der Angeklagte sich nicht im

Vollgenuß seiner geistigen Kräfte befinde ; der Gerichtshof schenkt aber

diesem Gutachten keinen Glauben und verurtheilt Jourdan zu einem

Jahr Gesängniß .

Southampton , 3. Sept . Das Post - Dampfschiff des Nordd .

Lloyd „Main "
, Kapitän K . v . Oterendorp , welche« am 24 . August

von Neu - Jork abgegangen war , ist heute 10 Uhr Abends wohlbe¬

halten hier angekommen und hat um 12 Uhr Nachts die Reise nach

Bremen fortgesetzt .
Dasselbe bringt außer der Post 187 Passagiere und volle Ladung .

Bremen , 3 . Sept . Da « Post -Dampfschiff des Nordd . Lloyd

„ Straßburg
"

, Kapitän I . Barre , hat heute die erste Reise nach

Neu - Aork via Southampton angetreten .
Dasselbe nahm außer der Post 4M Tons Ladung und 733 Passa¬

giere an Bord , von denen 140 Personen in der Kajüte reisen .

Neu - Aork , 3 . Sept . (Per transatlantischen Telegraph .) Da »

Postdampfschiff deS Norddeutschen Lloyd „Bremen "
, Kapit . W . Lade¬

rn i g s , welches am 20 . August von Bremen und am 22 . August

von Southampton abgegangen war , ist heute 9 Uhr Morgen »

wohlbehalten hier angekommen .

Neu - Uork , 3 . Sept . ( Per transatlantischen Telegraph .) Da »

Post - Dampfschiff des Norddeutschen Lloyd „Berlin "
, Kapitän C . Un -

dütsch , welches am 17 . August von Bremen und am 19 . August

von Southampton abgegangen war , ist gestern 4 Uhr Nachmittag -

wohlbehalten in Baltimore angekommen .

WItterungSbevbachtnugrn
der meteorologische « Station Karlsruhe.

6 . Sept .
Mrg «. rnhr

Barometer .
Thermo¬
meter .

Feuchtig¬
keit tu

Projeii -
Wmd . Himmel. Wittern »

27 " 9,2 " ' -t- 14 .8
Im.
0,79 SW . bewölkt heiter

Wta «. 2 . 27 " 9,2
" '

st- 22,0 0,45 S . w. bew.
« acht» » „ 27 " 9.4

' " -1- 14,4 0,89 klar '

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . HerunKroenlein .



Amtsgericht St . Blasien . Gemeinde Aach .

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs-Einträgen.

N.804. Ibach . In den Grund - und Pfandbüchern zu Ibach befinden fich die unten näher bezeichnten Einträge zu Gunsten der beigesetzten Gläubiger .
Auf Grund der Art . I und U de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 (Reg.Blatt Nr . 30) werde» die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger »der deren Rrchlsmrchfolger ausgefordert, di« bezeichneten Ein¬

träge von Vorzugs- und Unterpfand - rechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lasten, widrigenfalls die Einträge nach Art. 4 de« erwähnten Gesetze« gestrichen würde».
Ibach , den 3. August 1872.

Da» Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :
Bürgermeister Ziviler . Joh Evglst . Wenk .

De « Eintrag -

Datum .

8. » ug. 1831

28. Aug. -

8. Sept. -

25. Sept . -

30. Okt. -

5. Dez. «

8. Dq . -

10. De, . -

15. Dez. -

15. Febr. 1832

27. Sept . -
25 . Nvv. «

24 . Jan . 1833

31. Jan . -

28. April -

6. Mai -

7. Mai -

3. Juni -

26. IM -

22. Sept . -

24. Nov. -

31. März 1834

7. Mai .

16. Juni -

21. Okt. -

22. Okt. -
14. Nov. »

20. Nov. -

23. Nov . -

27. Nov. -

21. Dez. -

24 . Mai 1835

28. Juni <

3. Sept . -

5. Nov. -

3. Dez. «

3. März 1836

9. Okt. -

21. Nov. '

29. Jan . 1837

19. Febr . «

2. März -

9. April -

20. Mai -

15. Juni -

2. Nov. >

30 . Dez. -

3. April 1836
3. Mai .

29. Juni 1831

Seite .

61

62

64

68

69

83

85

Namen . Stand und Wohnort
des Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de« Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung

Kcz . Josef Kunzelmann '« Witwe von
Mutterslehrn

Kasimir Kaiser und Maria Agatha
Albiez von Unteribach

Ehrysoftomu« Mutter von Oberibach

Einträge i« Pfaudduch Band I.

Mich. Kaiser , Müller von Mutter »
lehen

Kunigunda Behringer Wwe. von
Oberibach

Johann Albiez von Unteribach

oh. Mutter ' « Eheleute von Ober »
I ibach

89 »Augustin Behringer von Unteribach

. «Kasimir Kaiser von da

90 «Gottfried Mutter vcn Oberibach

92 «Joses Denz von Unteribach
94 «Augustin Behringer von da

96 Wendelin Thoma von da

97 Joses Denz von da

102 Franz Josef Stritlmatter von da

106 Marlin BSHler von da

107 «Johann Behringer von da

109 «Jvh . Schund , Hufschmied von
« Schluchsee

111 «Johann Albiez von Unteribach

115 Wendelin Albiez von da

116 «Josef Ebner von da

117 «Gebhard Zipfler von Oberibach

Raimund Stritlmatter

122 Johann Albiez von Unteribach

123 Lorenz Wunderle von Oberibach

Derselbe

do.

dv .

do.

Wenbelin Thoma von Unteribach128
129

130

131

Lorenz Wunderle von Oberibach

Derselbe

do .

132 «Johann Mutter von Unteribach

133 «Philipp Mutter jung von Mntters -
» lehen

138 «Frid . Mutter , Bauer von Unteribach

139 «Bafil Kaiser von Oberibach

141 Isiaimund Stritlmatter von da

144 Moses Maier von MulterSlehen

- «Johann Mutter daselbst
, «vrrthold Mutter daselbst

145 «Joses Ebner von Unteribach

147 «Fridolin Schlachter von Oberibach

149 Gregor Mutter von da

151 Binzens Wunderle von da

156 Lorenz Wunderle , Postbote von da

» Josef Baier von Unteribach

158 «Johann Suppinger von da

159

161

162

163
164

Franz Josef Rudigier von da
Mathä Mutter ' « Eheleute von da

Karl Kunzelmann von MutterSlehen

Binzen« Tarentz Ebeleu'r von Ober¬
ibach , bezw . Ehrisostomu« Mutter
von da

Htgin Siebold von Lindau

Kunigunda Behringer Wwe. von
Oberibach

Kail Kunzelmann von MutterSlehen
Kunigunda Behringer Wwe. von

Oberibach

Alois Schnetz von Horbach. An
lehen

Andrea« Jehle 'S Kinder von Unter¬
ibach. Erbschaft

Franz Kail Böhler von Urberg. An-
lehcn

Marlin BSHler von Oberibach. Kauf !

fl.
300

546

200

785

3

27

1200

1685
6

62

100

16

500

250

1180

325

Kornel , Kunigunda und Paulina « 571
Böhler von Oberibach. Gleichste !-

'

lung >
Wmdelin Thoma von Unieribach.

Bürgschaft ^
Hosgerlchls -Advokat Eckert in Frei - 1500

bu g . Anlehen
Troßh . Amtskaste in Müllheim . Un¬

tersuchung
Andrea« Banholzer von Bernau

Kauf
Maria Wunderle von Oberibach.

Beigebrachies
Leopold Denz von da . Gleichstellung
Fidel Maier von Höchenschwand .

Richters Erkenntuitz
Joses Baumgartner vonEngelschwand.» 248

Anleihen
Kaih . Denz. geb . Trötschler. daselbst.« 500

Ehel. Beibringen l
Rosa Albiez, ledig, von Unteribach.

Pflegschaft ,
Joh . Ulrich Kaiser von Balzhausen.

Bürgschaft
Franz Cortier von Görrwihl . Rich¬

terliche « Erkenntuitz
Bernhardina Meßnerin von Dresse !

bach . Anlehen
Mich. Zimmermann von Todtmoos¬

weg . Verweisung
Augustin u . Andreas Ebner von Un¬

teribach . Anlehen
Maria Josefa Ebner , geb . Schlachter,

daselbst . Eheliches Beibringen
Joh . Baptist Schund , Hufschmieds 2100

von Schluchsee Kauf
Martin Böhler von Oberibach . An - 608

lehen
besten Ehefrau Elisabeths Ebner , geb. 300

Albiez , daselbst . Eheliches Bei¬
bringen

Marx und Jakob Guggenheim von
Thiengerr. Kauf

Adam Denz von Wolpadingen . Rich¬
ter!. Eckenntniß

Altvogt Zipfler von Ibach . Richterl .
Erkenniniß

Josef Böhler von Oberibach. Richters 110
Erkennrnitz

Hr . Musterlehrer ? in St . Blasiens HZ
Anlehen

Joses Ebner von Fröhnd . Anlehen
Philipp Böhler ronUrberg . Richterl .

Eckenntniß
Johann Georg Wunderle von Mut -
^ terslehen. Richter!. Erkenntnitz
Josef Tröndle von Waldkirch. Rich¬

ter! . Eckenntniß
Waldburga Eisele in St . Blasien .

Uebergabe
Pankratius Dainoth in Falkau , Amt

Neustadt. Obligation
Maria Böhler, de« j - Johann Böhler ,

Theresia u . Rosa Kaiser, sämmlich
vonUntrcibach. Richterl.Erkenntnitz

Franz Josef Maier von MulterS -
lehen . Richterl . Erkenntnitz

Jakob Mahler von Blasiwald . Ver
Weisung

Philipp Mutter von Mutterslehen .
Kauf

Derselbe
do.

Josefa Ebner , ledig, von Unteribach
Gleichstellung

Maria Agatha, Joh . Bapt ., Paulina ,
Herrmann u . Jakob Schlachter von
Oberibach. Gleichstellung

Joses Mutter , ledig, von da. Gleich
ßcüung

LiherathaWunderle , geb. Schmid, von
da. Eheliches Beibringen

Grotzh. Zuchthausverwaltung in Frei¬
burg . Kosten

M . Ursula Siebold , Wirthin von
Oberibach. Anlehen

Zuchthaus - Verwasiung Freiburg
SlraferstehungSkosten

Dieselbe . Straferstehungskoßen
Wirthin Siebold von Oberibach. An¬

lehen
Meinrad Kunzelmann von Mutters¬

lehen . Verweisung
Reich ' scher Schulfond Bonndorf . An¬

lehen

1005

51

256

453
48

236

57

200

400

112

24

170

337

2079

1122

249

168

350

511

1056
500

712

100

Wilhelmina und Leopold Siebold von
Oberibach. Schenkung

Konr . Böhler von Wüstengraben.
Richter!. Erkenntnitz

Alois Schn' tz von Bernau . Anl- Hen
Mathias Morath , Müller in Eisen¬

bleche . Richterl. Erkenntnitz

400

142

300
265

Einträge i« Grundbuch Band II.
156 «Gregor Mutier von Oberibach Vogt Ziviler , Mathä , Jakob u. Lo-« 1300

renz Schlageter . Wirthin Z -psle «
und Wendelin Zipfler von Ober -«
ibach . Kauf I

kr.

58

15

18

37

42

De » Eintrag «

Datum .

24 . Juli 1831

30. Okt. -

1. Dez. -

19 . Jan . 1832

2 . Febr.

20. Mai

15. Aug.
25. Nov.

3 . Juni 1833

10. März 1834

31. März
7. Mai

31. Mai 1838

8. März 1839

2b. Mai .
12. Febr . 1840

20. Febr . -
24. März «

6. Aug. -

9. Aug. -

7. Febr . 1841

11 . Febr . »

25. Febr. -

14. März -
9. April -

28. Mai -

8 . Aug. -
18. Sept . -

27. Dez. -

24. April 1842

2b . Jan . 1835

2 . Aug. -

13. Aug. -
1. Okt. -

Seite .

158

172

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Katharina Maier von MutteiSlrhen

Kunigunda Behringer Wwe. von
Oberibach

Gottfried Mutter von da

180 «Johann Mutter von da
Derselbe

do.
do.
do .

186

199

202

do .

kornel Kunzelmann von Multers -
lehen

Derselbe

do.
do .

do.

do.

do.

do.

Josef Stritlmatter von Unteribach

Gregor Mutter von Oberibach
205 Mathä Mutter von Unteribach

Derselbe

216 Mendelin Schmid von Oberibach

221 «Gebhard Zipfler von da

Derselbe

227 «Wirthin Ursula Siebold Wwe. daselbst
231 «Wendelin Schmid von da

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger

Joh . Maier Eheleute von Müllers -
lehen . Uebergabe

deren Kinder . Uebernahme

Zoh . Mutter Eheleute von Oberibach
Uebergabe

Wirthin Siebold von da . Kauf
Johann Böhler .hier. Kauf
Fc idolin Mutter hier . Kauf
Johann Rudigier in Unteribach. Kauf
Gencseva Schlachter von Oberibach.

Kauf
Johann Suppinger von Unteribach.

Kauf
Joh . Georg Maier von MutterS¬

lehen . Uebergabe
Meinrad Kunzelmann von da . Ueber¬

gabe
Peter Maier von da. Uebergabe
Balthasar Schmid von -Oberibach.

U- bergabe
Maria Rudigier Wittwe hier. Ueber¬

gabe
Karl Kunzelmann in Mutte, »lehen .

Uebergabe
Veronika Kunzelmann von da. Ueber¬

gabe
Theresia Böhler Wittwe von da,

Uebergabe
Johann Rudigier von Unteribach.

Kauf
Johann Mutter von da . Kauf
Wirthin Siebold von Oberibach.

Uebergabe
Genofeva Schlachter vo» da. lieber »«

gäbe I
Fridolin Mutter von Oberibach.

Tausch
Joh . Bapt . Schmid , Schmied von

Schluchsee Kauf
Bernhardina Meßner von Dressel¬

bach. Kauf
Gebhard Zipfler von Oberibach. Kauf
Michael Albiez von da. Kauf

Betrag
der

Forderung«

Einträge im Psaudd»ch Band II.
6 «Fridolin Schlachter von da

fl .
4000

2410

712
211
620
312
619

424

33

816

12
31

31

roo
200

555

30

500
500

500

1600

500

2100
27

14 «Mark »« Greiner von da
16 «Kunigunda Behringer von da

24 «Peter Huber , Wirth von Unteribach
31 «Kunigunda Behringer von Oberibach

36 «Willibald Schmid von Unteribach
43 «Kunigunda Behringer von Oberibach

51 Dieselbe

57 Ehrisostomu« Mutter von da

75 «Peter Ebner in Unteribach

2. Nov.
5. Nov.

29. Nov. -

3 . März 1836

16. März -

4. Juni -

25 . Ang. -

30. Sept . «

22. Dy . -

77

32

Kunigunda Wunderle von Oberibach

Kath. Ebner , geb . Trötschler . von
Unteribach

Dieselbe

84 «Blasius Albiez von Oberibach
87 «Gekr. Baschnagel und Edle von

Thiengen
92 «Fridolm Schlachter von Oberibach

94 I Derselbe
99 «Peter Ebner von Unieribach

103 «Johann Abiez von da

111 «Blast»« Albiez von da

115 « Derselbe

Leopold und Wilhelmina Siebold von« 152
da . Richterl. Erkenntnitz

Michael Zipfler von da. Anlehen 627
Andrea« Ruch von Aitern . Richters 83

Eckenntniß
Leopold Denz von da. Pflegschaft 2434
kornel , Kunigunda und Baibina 755

Böhler von da. Gleichstellung
Fridolin Albiez von Unteribach. Kauf 4990
Kornel , Kunigunda und Balbiua 755

Böhler von da. Gleichstellung
Michael Zipfler von Oberibach. Rich -« 91

teil . Erkenntnitz
Frz. Karl Böhler von Urberg , bezw .« 200

Joh . WaSmer von St . Blaste» /
Uebergabe !

Lehrer Maier von Breitrnfeld . Rich-« 68
keil. Eckenntniß s

Kornel , Kunigunda und Balbina « 571
Böhler von Oberibach. Gleichste !
lung

Leopold Denz von Unteribach. Gleich -« 164
stellung s

Fridolm Huber von Ruchenschwand.« g2
Theilung

Gebhard Zipfler von da. Anlehen I 211
Fridolin Schlachter von Oderibach.IzoOOO

Kauf
Vogt Zipfler von da . Richter! . Er -H ^zg

kenntnitz
Ottilta Schlachter von da. Anlehen « 642
Arid. Mutter von Oberibach. Anlehen iMj
I . Karl Böhler in St . Blasien. An- 919

lehen
Theres Abiez , geb . Tröndle , hier. 293

Anlehen
Josef Burger von Niederwihl . Rich- 200

terl . Erkenntnitz

Einträge t« Grundbuch Band III .
14 «Karolina Mutter von Oberibach

28 «Trudpert Böhler von Unteribach

40 «Josef Böhler von Oberibach
43 «F . S . Schmid , Lehrer in Wolpa¬

dingen
Joicf Denz in Bogelbach
iPcrmin Albiez von Oberibach
«Elisabeth Ebner in Unteribach
«Fridolin Ebner von da
«Josef Ebner von da

52 «M. Ursula Rudigier von da
71 «Josef Maier von MutterSlehen

«Johann Mutter von da
«Serthold Mutter von da

80 «Joh . Bapt . Schmid von Oberibach

138 «Karolina Mutter von Unteribach
143 «Mathä Mutter von da
147 «Mathias Stritimatter von Oberibach
150 «Joh . Bapt . Sirirtmatter von da

152 «Josef Denz von Unteribach

184 «Gemeinde Oberibach

196 «Basti Kaiser von Oberibach

270 «Jost Baier von Hierbach

Johann Mutter von Oberibach. Ueber¬
gabe

MichaelBöhler von Unteribach. Ueber¬
gabe

FnoolinMutter von Oberibach. Kans
Wendelin Thoma von Unteribach.

Kauf
Derselbe

do.
do.
do.
do .

Johann Rudigier von da. Uebergabe
Philipp Mutier von Mutterslehrn

Kauf
Derselbe

do .
Blasius Schmid von Oberibach

Uebergabe
Johann Mutter von Unteribach. Kau

Derselbe
Frid . Schlachter von Oberibach. Kauf!
Rosa , geb. Schlachter, von da. Bei

bringen
W ndelin Thoma von Unteribach !

Kauf
Li - zen« Ternei von Ttesenhäusern

Kauf
Zoh . Frid . Kaiser von Oberibach.j

U bergab«
Karl Kunzelmann von Unteribach.

Kauf

1600

656

60
622

301
172
303
292
283

2459
400

450
17

2700

25
15

800
150

63

653

9000

900

kr.

19
27
16
20
11

26

13

1

48
30

43

35

19
3»

27

27

51

25

28

46

39

26

48

12

25



Des Eintrags

Datum .

22. Dez . 1836

15 . Ja » . 1837

22. Juni '

28 . Juli -

31. Juli -

14. » ug . '

12. April 1838

11 . Zum -

21 . März 1839

11. April -
23 . Sept . -
16. Jan . 1840

19. Jan . -

Lene.

Name», Stand und Wohnoit
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger?

Haan Rudigier von Unteribach

277 iJokf Strittmatter von da
279 Meter Huber von da
282 »Josef Lenz von da
284 Johann Rudigier von da
287 MalhL MMler von da
291 Joses Kaiser von Oberibach

324 Alois Huber von Unteribach

334 IF . I . Albiez von Oberibach

361 »Fridolin Tröischler in Lindau

37b »Jakob Malzacher von Unteribach

401 »Raimund Mutter von Oberibach

403 iKarolina Wunderte von da

433 »Joh . Nep. Strittmatter in Unteribach
440 M Derselbe
448 Leopold Kaiser, Lehrer in Oberibach
487 Lloi « Huber von Unteribach
S13 Hermann Mutter von Oberibach

S21 Johann Hösler von da

Namen , Stand und Wohnort i Betrog
oeS Gläubig ers » der^

und seiner Rechtsnachfolger. »Forderung .

Des Eintrags

Dorum .

ist .
Karl Kunzelmrnn von Unteribach.! 70

Kauf I
Derselbe I 29S

do. » 54
do. I 45
do. z 30
do. » 40

Joses Kaiser alt von Oberibach, Urb« -» 1305
gäbe >

Engelbert Albiez von Unteribach.» 1370
Kauf I

Pirmin Albiez von Oberibach, lieber -» 4000
gäbe I

Magd . Albiez Wittwe von da. Ueber -I 7000
gäbe I

Johann Malzacher von Unteribach.» 3000
Uebergabe «

Lorenz Wunderle 'S Gantmafsr da-» 22
selbst . Kauf I

Kran, Joses Wunderle in Oberibach.» 3400
Uebergabe I

Joses Ebner von Unteribach. Kauf ! 3010
Wendelin Thoma von da . Tausch » -
Josef Ebner von da. Kauf ^ 300
Peter Huber von da. Uebergabe »11100
Chrisostomu« Mutier von Oberibach.» 1140

Kauf. !
Karl Kunzelmann von Mutterslehen . s 48

Kauf I

kr.

31

6. Febr. 1840

20 . Febr . -

29. Mär , -
19 . April -
23. Mai .
25. Febr . 1841

11 . Mär ,

8. April

23. Mai

4 . Juni

5. Ang . 1841
2. Sept . -

9. Sept . -
11 . Nov . -

2 . Dez. -
16. Dez . -

Seite .

524

576

585
588
592
607

6l0
612
614

Name , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Fridolin Zipsler von da

Job . Marl . Strittmatter in Unter¬
ibach

Willibald Schmid von da
Peter Ebner von da
Joh . Mich. Kaiser in Mutterslehen
Maria Rudigirr von Unteribach

Ferdinand Rudigier von da
Marku « Rudigier von da
Maria Schon » von Oberibach

Leopold Eble von Thiengen

Joses Maier von Mutterslehen

ichael Gießler , Wagner von Kürzrv

Ramm , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner RechtSnachsolger .

Wittwe Siebold , Wirthin in Ober¬
ibach . Uebergabe

Wendelin Thoma in Unteribach.
Tausch

Blasius Albiez von da . Kauf
Frid . Rudigier in Ruchenschwand
Peter Maier » Wirih daselbst. Kauf
Johann Rudtgür von Unteribach.

Kauf
Derselbe

d».
Gertrud Schmid , Wittwe daselbst .

Kauf
Fridolin Schlachter von Oberibach.

Kauf
Philipp Mutter von Mutterslehen .

Kauf
Josef Ebner von Unteribach . Kauf

Einträge i« Grundbuch Band IV.

Zridolin Schlachter in Oberibach
2art . n . Trudpert Böhler von Un>
teriback

Johann Hösler von Oberibach
Johann Wundeile von Oberibach

51 »Johann Hösler von da
55 »Michael Zipfler von da

Betrag
der

Forderung .

Leopold Eble von Thiengen. Kauf
gridvlin Schlachter von Oberibach.

Kaut
Derselbe. Tausch

Fridolin Wunderle Eheleute von da.!
Uebergabe

Fridolin Schlachter von da . Kauf
Derselbe

st.
2000

30
420

1150
100

150
120
260

10000

200

300

9700
410

2500
1681

3800

kr.

48

Amtsgericht Sinsheim. Gemeinde Hafselbach .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Pfandbuchs-Einträgen.
N .851 . Nr . 10t . Haffelbach . Die unten genannten Gläubiger und deren Rechtsnachfolger erhalten hiermit die Aufforderung^ den bezeichneten Eintrag , wenn er noch Giltigkeit hat , binnen 6 Monate «

« neuern zu lasten, widrigenfalls derselbe auf Grund des Art . 4 de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30) gestrichen werden würde.
Dabei wird bemerkt , daß der RechtSgrund d« in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche im Pfandbuche eingetragen find , in bedungenem Pfandrechte, und der RechtSgiund der im Grund¬

buche eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht de« Verkäufer« besteht , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwa« Anderes bemerkt ist.
Hastelbach, den 31 . August 1872.

Da « Psandgericht : Der Bereinigungs - Kommissär:
Vierling r. Bel, , Rthschrbe .

De « Eintrags

Datum .

3. Jan . 1832

21. März 1834

2. Febr . 1835

8. April -

31. Mär , .

17 . Jan . 1840

L>eue .»

Name, Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Name, Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger

Benag
der

»Forderung .

Grundbuch Band II .
74 »Daniel Ruprecht hier

»Johann Adam Be'
z hier

»Georg Schreck hier
»Adam Bauer hin
»Cbrißoph Brenner hier
Jakob Schreck hier

»Vogt Vierling hier
»Ludwig Junker hier
»Christof Satterer hier
»Matthäus Bauer hier
Jakob Lepp hier

»Georg Mayer hier
11 i Matthäus Belz hier

Heinrich Deurer hier
117 »Matthäus Belz hier

Daniel Ruprecht hier
lEhristof Sauerer hier

124 »Heinrich Bittlingmaie » hier

126 Andreas Anderer hier

405

Peter Friedrich Schaaf von Heitel -!
berg

Derselbe
do .
do.
do .
do.
do.
d».
do .
do.
do .
do .

Daniel Kriiter von Obergimpern
Derselbe

Friedrich Hirschmann und besten Ehe¬
frau Barbara » geb. -Latterer , von
Babiiadt

Dieselben
do.

Sebastian Körblc' S Ehefrau , Chri
stina , geb. Bollweiler , von Bcr -

. wangen
Christoph Höllmüller hier

Grundbuch Band III .

Heinrich Biulingmaier hier lEhristovh Brenner hier, Namen« des-!
I sen Christoph Satterer hi« alt
! Kurator

fl.

369

25
195
36

134
100
205
205
155
258
88

125
237

38
100

154
112
220

500

210

kr.

De « Eintrags

Datum . Seite .

17. Jan . 1840

17. Jan . 1842

13. Dez . 1833

17. Sept . 1839

22. Ott . -

25. Febr . 1840

19. März -
22. Mai .
10. Jan . 1842

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

405 »Johanne « Burkhardt hier

»Heinrich Deurer hi«
»Friedrich Ruprecht hier
Johannes Plätscher hier

Namen, Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und fein« Rechtsnachfolger.

Ehristoph Brmner hier, Namens des¬
sen Christoph Satterer hin als
Kurator

Derselbe ,
do.
do .

Gruudbach Band IV.

21 Barbara Hank Wittwe hier

»Heinrich Biulingmaier hier
»Friedlich Ruprecht hier

Christoph Brennn 'S Kind« 1 . Ehe
hi« , Namen« Karl Jakob und
Christoph Brenner

Dieselben
do.

Betrag
der

Forderung ^

UuterpfaudSbu - Band II .

fl.
175

26
15

600

32

134
48

6 »Johannes Frick hin

59 »Christoph Brenner hier

SO

77

78
79
84

Derselbe

do.

do.

Christoph Brenner 's Kinder 1. Ehe
hier

Christoph Bauer , ledig , von Ader « ' 300
doch

Seligmann Brrlau von Neckarbi - 66
schossheim . Richterliches Pfand -»
recht »

Fanny Bischof -Heimcr von Neiden-» 50
stein. Richterliches Pfandrecht »

Kaufmann Bär von NeckarbischofS-ß 44
heim. Richterliches Pfandrecht !

Johannes Burkhard: hi« . Richter-, 201
licheS Pfandrecht »

Bürgermeister Christoph Reinhardt» 180
von Rappenau I

kr.

30

45

Bürgerliche Rechtspflege .
LadougSversstguugea .

N .876. Nr . 19,091 . Pforzheim .
In Sachen Kaufmann CH. Boger in
Calmbach , k. w . Oberamts Neuenbürg ,
gegen Felsenkellerwirth Alphons Münte
dahi« , z. Zt . flüchtig , Forderung brtr.,
hat der Kläger vorgetragen , der Beklagte
habe von ihm käuflich bezogen am 9. v. M .
10,000 Stück Cigarren zu dem Preis von
120 fl . und den 30. v . Mts . 3000 Stück
zum Preis von 72 fl. , 4800 Stück zum
Preis von 91 fl. 12 kr. und «ine Kiste
zu 48 fl. ; « bittet , den flüchtigen Beklag¬
ten zur Zahlung dieser Summen an ihn
zu verurtheilen . ES ergeht hierauf

Beschluß .
Wird Tagfahrt zur mündlichen Verhand¬

lung auf
Freitag den 27 . Septbr . d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet und hiezu der Beklagte mit !
d« Auflage vorgeladen, sich auf die Klage >
»« nehmen zu lasten, widrigens das Thal - !
sächliche derselben für zugestanden ange¬
nommen , der Beklagte mit seinen Ein¬
reden ausgeschlossen und nach dem Gesuch
der Klage erkannt würde. Derselbe wird
zugleich aufgefordert , längstens bis zur
Tagsahrt einen hier wohnendenZustellungs¬
gewalthaber zu ernennet! , widrigens alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
m dieser Sache an Eröffnungsstatt an die
« « ichtstafel angeschlagen würden.

Pforzheim, den 29 . August 1872 . !
Groß . bad. Amtsgericht. !

Mors .
Oeffentliche Auflorvermige »,

N .878. Nr . 4812. Neustadt . Je
Hann Wiesler von Schwärzenbach h«
von d« fürstlichen Standesherrschaft Für
stenbera 1 Morgen 100 Ruthen — 4
Ar Acker in den Knopfäckern , Karte Ni
«d in d« Gemarkung Kleineisenbächl«
«nedenweiler, einerseits Staatsstraße vo
Neustadt nach Eisenbach , anders , f. ?« tandesherrfchaft, erkauft . Da d« Ei
« erbsütel der Verkäuferin in dem Grund

buche nicht eingetragen ist , so werden auf
Antrag des neuen Erwerbers alle Diejeni¬
gen, welche aiKdiescr Liegenschaft dingliche ,
lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben oder zu haben glauben, auf¬
gefordert, solche

binnen zwei Monaten
anher geltend zu machen , widrigenfalls
sie dem neuen Erwerber gegenüber für er¬
loschen « klärt würden .

Neustadt, den 28. August 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Latterner .
H e ck m a n n.

N .848. Nr . 13,221 . Mosbach . Die
Gemeinde Katzenthal besitzt vorgebrach-
termaßcn auf der Gemarkung Katzenthal
folgende Liegenschaften :

1 . ein neuerbautes 2stöckiges SchulhauS
nebst Scheuer mit Stall und Schwein¬
ställen in den sogen. Pfarrgärten ,
neben anstoßenden Scheuergärten
und Klingenabfluß ;

2. ein zweistöckiges Rathhau « , neben !
Joh . Anton GroßkinSky und Mar - '
tin Bopp ;

3. ein einstöckiger Schaafhaus mit !
Schaafscheuer, neben Mar Gätjchen- i
berger und Konstantin Gehring ;

4. 75 Morgen 15 Ruthen Wald im !
Weidach , neben Gemeindewald Un- ,
lerschefflenz und Waldmühlbach ;

5. 37 Mrg . 169 Ruth . Wald in der
Weißenhelde, neben Gemarkung Wal3-
mühlbach. Wiesen und Mntzenklinge;

6. 250 Mrg . 12 Rth . Wald im Deh-
nig , neben Waldung der gräfl. Stan¬
desherrschaft Billigheim und den an¬
stoßenden Gemarkungen Auerbach
und Unterschefflenz ;

7. 32 Mrg . 62 Rth . Wald im Kelchen ,
« eben Gcmeindewald Unterschefflenz ,
Kelchenfeld und Marngrübe ;

8. 5 Mrg . 66 Rth . sogen . Kvhlwald,
neben Gemarkung Unterschefflenz und
Ackergewann Kohlwäldlein ;

9. 1 Mrg . 41 Rth . Oedung im Kellers¬
acker, neben Straße uad Joh . Joseph
Schwing ;

10. 40 Rth . Grasplatz hinter der Schul¬
scheuer, neben Anstöher und Klinge .

11 . 16 Rth . Garten vor und neben
Schulhau « , Kirchhof und Schaaf -
garten ;

12. 16 Rth . Garten hinter dem Schaaf¬
haus , Kirchhof und Konstantin Geh¬
ring ;

13. 13 Rth . Gauen im Brühl (Hirten¬
garten) , neben Joh . Josef Schwing
und Mathes Henn ;

14. 116 Rth . Oedung in der hintern
Wanne , neben Bernhard Lichter und
Weg ;

15. 144 Rth . Oeduug daselbst , neben
Christian Stapf und Ludwig Ernst ;

16. 103 Rth . Acker , Hintere GeinuS-
helde , neben Wiesen und Josef An¬
ton Lutz ;

17. 210 Rth . Oedung , Pfeifack « , bei -
ders. Anstößer ;

18. 253 Rth . Oedung im Kappemolle«,
beiders . Ackerland ;

^ 19 . 322 Rtb . Oedung im GrieSlein,
neben Anton Stapf und Mosbach«
Straße ;

20 . 100 Rth . Acker im Grieslein —
Lehmgrube — neben Lorenz Zehr
und Straße ;

LI . ca. 300 Rth . Ackerland von der Mühl¬
steige an bis an den Maidachswald ,
links und rechts am Roigheimer
Wald liegend ;

dnen ErwerbSlitel nicht im Grundbuch
eingetragen sind. Dem gestellten Begehren
gemäß wvrden Diejenigen , welche lehen-
rechtliche . fibeikommiffarische Ansprüche
oder dingliche Rechte an diesen Grundstücken
geltend machen wollen, aufgefcrdert,

binnen 2 Monaten
dies dahier zu thun , widrigenfalls dieselben
dem gegenwärtigen Besitzer gegenüber als
erloschen erklär! würden.

Mosbach, den 28. August 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schlehner .
N.879 . Nr . 4633 . Neustadt . Da

auf die diesseitige Aufforderung vom 3.
Juni d. I . , Nr . 3047 , weder dingliche

Rechte , noch lehenrechtliche oder fideikom -
missarische Ansprüche an dem dort be¬
zeichneten Grundstücke geltend gemacht
wurden , so werden solche dem Johann
Woller und der Maria W » ller von
hier gegenüber für « loschen erklärt.

Neustadt , den 26 . August 1872.
Großh . bad. Amtsgericht .

Latterner .
Heckmann .

N .821 . Nr . 5708 . Borberg . Wer¬
den alle dinglichen Rechte Driter an den
in unserer Versügung vom 17. April d. I .,
Nr . 2579 , genannten Grundstücken dem
Michael Wegert von Bobstadt gegenüb«
für verloren erklärt .

Borberg , den 21 . August 1872.
Großh . bad. Amtsgericht .

Reumann .

Gäulen.
N.871.2. Nr . 10,613 . Emmendingen .

Gegen die Firma Stubenroll - Nauda -
scher in Kenzingen unv gegen vaS Prival -
vermögen de« Kaufmann « Karl Fiieorich
Stubenroll von da haben wir Gant er¬
kannt , und es wird nunmehr zum Richtig-
stellungs - und Vorzugsverfahren Tagsahrt
anberanmt aus
Donnerstag den 10 . Oktober d. I .,

B ormittagS 8 Uhr .
ES werden alle Diejenigen , welche au«

was imm « für einem Grunde Ansprüche an
die Gantmafse machen wollen, aufgefordert,
solche in o« angesetzten Tagsahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von d« Gant ,
persönlich ob« durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich od « mündlich anzumeldm
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
UuterpsandSrechte zu bezeichnen, sowie ihre
Beweisurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutrelen.

In derselben Tagfahrt wird ein Masse¬
pfleger und ei« Gläubigerausschuß ernannt
und ein Borg - od« Siachleßvrrgleich ver¬
sucht werden , und es werden in Bezug aus
Borg - und Nachlatzvergleichc und Ernen¬
nung des Massepfleger« und GläubigerauS -
schuffes die Nichterscheinens« ! als der Mehr¬

heit d« Erschienenen beitretend angesehen
werdm.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben längstens dis zu jener Tagsahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang all« Einhändigungen zu bestellen,
welche nach den Gesetzen »« Partei selbst ge¬
schehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnissemit der glei¬
chen Wirkung, wie wenn sie d« Pari « er¬
öffnet wärm , nur an dem Sitzungsorte de«
Gerichts angeschlagen , deziehui -gsweise den¬
jenigen im Anslande wohnendm Gläubi¬
gern, deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch
die Post zugesendet würden.

Emmendingen, den 26. August 1872 .
Großh. vad. Amtsgericht,

v. Ro > 1 eck.
N .888. Nr . 11,420 . Sinsheim .

Die Gant über die Verlaffen-
schaft de« Jakob Fleischer
von Neidenstein bctr.

Alle diejenigen Gläubig « , welche ihre
orderurrgen vor oder in der heutigen
agfahrt nicht angemeldtt haben , werde»

hiermit von der vorhandmen Masse ausge¬
schlossen .

Sinsheim , den 3 . Septemb « 1872.
Großh. bad. Amtsgericht.

Schmitt .
Häffner .

N.847. Nr. 26.727. Mannheim ,
n der Ganlsachc gegen Kaufmann Louis
lein von hin werden alle diejenigen

Gläubiger , welche bis zur LiquidationS-
tagsahrt vom 21. d . Mt «, ihre Ansprüche
nicht geltend machten , von d« vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

Mannheim, den 28. August 1872.
Großh. bad. Amtsgericht.

M ö ß n e r .
Appel .

Ver«mige»»kchs>u,der«»ge».
N .884. RNr . 3320 Waldshut . Die

Ehefrau des Nageschmieds Balthasar
Arzner , Kaioltne , gib. Zumkeller »
von Hszschür , Kl. , hat gegen ihren Ehe¬
mann eine Klage auf Vermögensabjonde«



rung erhoben. Zur mündlich:» Verhand¬
lung ist Tagiahrt aui

Samstag Sen 19 . Oktober d. I . ,
Vormittag « 8*/ , Uhr ,

anberaumr ; La« zur Kcnnlniß der Gläu¬
biger hiemit veröffentlicht wird.

Waldshut , den 3. September 1872.
Großh . bad. Kreisgerichr.

JunghannS .
Amann .

HanVelSrrgiftcr -Eiutrtge.
" N .827 . Nr . 10.006. Müllheim .
Unter Ord .-Zahl 133 wurde heute in das
diesseitige Firmenregister eingetragen die
Firma : »I . G . Fünfge lt - Themen
in Müllheim ' . Inhaber ist der ver-
heirathete Kaufmann Joh . Georg Fünf -
gelt - Thomen von hier , welcher mit
seiner Ehefrau Katharina Judith « Bar¬
bara . geh. Thomen , einen Ehevertrag
abgeschloffen hat , wornach rin jede« der
beiden Eheleute den Betrag von 150 fl.
in die Ehegemeinschaft einwarsen , alles
übrige , gegenwärtige und künftige Ver¬
mögen aber mit den eigenen Schulden der
Eheleute von der Ehegemeinschafr ausge¬
schlossen sein soll .

Müllheim , den 30. August 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht.

B u l st e r.
N .860 . Nr . 15,637 . Offenburg .

B eschluß :
In das GenoffenschastSregister wurde

heute unter O .Z . 2 der Austritt des Jo¬
hann Nepomuk Marx aus dem Vor¬
stande des Consum- und ErsparnißvereinS
Zell a./H . und die Wahl des Joseph
Schüssele von Zell a ./H . zum Vor¬
standsmitglied- eingetragen.

Offenburg , den 2. September 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
N.686 . Nr . 7128. AdelShcim .

»Unter Ord . -Zahl 18 des diesseitigen Ge-
sellschastSregisters wurde bezüglich der offe¬
nen Handelsgesellschaft Amend u. Betz
heute eingetragen, daß dieselbe erloschen sei . "

Adelsheim, den 2 . September 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

I . A. d. A .R .
Pfister .

vr . v. Jagemann .
N .854 . Nr . 6191. Buchen .

Anmeldung zum Firmenregi¬
ster detr.

Beschluß .
Für die Firma . F . L. Strauß in

Buchen' ist die Ehefrau des Inhabers
Feist Löb Strauß , Johanna , geb .
Kittner , als Prokuristin bestellt .

Buchen, den 29. August 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Bauer .

N .832. Mannheim . In das Han - ^
delsregister wurde unterm Heutigen ein- !
getragen : j

O .Z . 301 des G -s. - Reg. und 688 des !
Firm .-Reg . : '

Die bisher unter der Firma P . Ge¬
sell in Mannheim mit Zweignieder¬
lassung unter der Firma Paul
Stahl in Klein- Sreinbeim bestan¬
dene Handelsgesellschaftist durch den
Austritt des Theilhabcrs Peter Ge¬
sell unrerm 22 . August l. I . auf¬
gelöst. Der Theilhaber Paul Stahl
übernimmt sämmtliche Aktiven und
Passiven und 'wird da- Geschäft mit
Zustimmung des bisherigen Theil¬
haber« unter der Firma „ P . Ge¬
sell ' « Nachfolger ' in Mann¬
heim und . PaulStahlin Klein -
Steinheim als alleiniger Inhaber
fvrtführen. Derselbe zeichnet nun
» Paul Stahl '

, während die
Firma dahier durch den als Proku¬
risten bestellten Kaufmann Karl Fer¬
dinand Burbach vertreten wird .

O .Z. 689 des Firm .-Reg. :
Firma , C- Hellmann ' in Mann¬
heim. Inhaber derselben ist Conrad
Hellmannvon Horchheim, wohn¬
haft in Mannheim . Ehevertraz des¬
selben mit Eva Reyvier , lle llsto
Worms den 28. Juni 1872 bestimmt
in Art . 1 : „Zwischen den Verlob¬
ten, als künftigen Eheleuten, soll die
gesetzliche Gütergemeinschaft auf die
Errungenschaft beschränkt sein , es
soll also unter ihnen nur eine Er¬
rungenschafts - Gemeinschaft bestehen
nach Maßgabe des Art . 1498 u. 1499
des b. G.B . Diese Gemeinschaft
erstrecke sich demnach nur auf den
Ertrag ihres beiderseitigen Sender -
gutes und auf dasjenige , was sie
während der Ehe durch berufliche
Thätigkeit und unter lästigem Titel
überhaupt oder durch besondere Glücks¬
fälle erwerben und durch Sparsam¬
keit einbringen. Und jedem Gatten
verbleibe als Sondergut nicht nur
Alles dasjenige , was er sogleich in
die Ehe mitbringt , sondern auch Alles,
was er durch gesetzlichen Erbgang ^
oder freigebige Verfügungen wäh¬
rend der Ehe erwerbt an Fahrniß
wie an Liegenschaften .

Mannheim , den 26. August 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .

Bern ». BeEaNNtMaevriMse«
O .197 . 3. Nr . 8209 . Ille nau .

Strohlieferung.
Die Lieferung von

3100 Bund Kornstrvh und
3100 Bank Ku-zstioh ä 18 Pfd .

pro 1872/73 wird im Soumisfionsweg
»ergeben.

Die Angebote , versiegelt und geeignet
überschrieben, sind längstens bis zum lä .
Eq >te« brr d . I bei uns einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen sind auf un¬
serer Kanzlei zur Einsicht aufgelegt.

Jllenau , den 31. August 1872.
Direktion

der Großh bad. Heil - rzpd Pflege -Anstalt .

_ Roller . Bl e t t l c.
O .263 . 1 . Nr . 2392 . Donau -

LieferungvonBrücken-
gedecken u. Pfahlholz .

Wir bedürfen zum Bau der Brcg - und
der Mühlkanalbrücke zu Hüfingen :

1. 12 Centmtr . starke eichene Gedeck-
flecklinge von 6,0 Meter Länge und
zwar für :
s . die Bregbrücke ca. 140 fUMeter .
d. die Mühlkanalbrücke

ca. . 57 HjMeter .
Zusammen : 197 j^ Meter .

Lieferbar auf den 1. Mai 1873.
2 . Für die Bregbrückedaselbst 104 Stück

forlene Pfähle , im Mittel 25 Centi-
meter dick und 4,5 Meter lang .

Lieferbar 4 Wochen nach Aufforderung .
Die Herren Holzhändler werden einge¬

laden , ihre Angebote franco Baustelle für
Eichen- und Forlenholz , zusammen oder
getrennt mit entsprechender Aufschrift bis

Samstag den 14 . September l. I »
Vormittags 10 Uhr,

anher einzusendcn, um welche Zeit die
Submissionseröffnung stattfindet.

Donaueschingen, den 3 . September 1872.
Großh . Wasser- und Straßenbauinspection .

_ v . K a g e n e ck._

^
O .228. 1 . Gerns -

Hausverstei-
gerung.

Das untenbcschriebene, noch in Gemein¬
schaft unter Friedlich Eberl in , ledig
zu Gernsbach , und Amalie Greulich ,
geb. Eberl in , Kaufmann Sigismund
Greulich Ehefrau zu Ichenheim befind¬
liche Wohnhaus sammt Zugehörde wird
der Untheilbarkeit wegen am :

Montag de« 23 . September 1872 ,
Nachmittags 3 Uhr,

in dem Rathhause zu Gernsbach
zu Eigenthum öffentlich versteigert, nämlich :

Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt
Gerberei und Rindenbau in der

Bleichstraße , neben Philipp Zum¬
bühl Wittwe und Gerber Merkte ;

ferner :
Eine besonders stehende Scheuer und
Stallung unter einem Dache , nebst
15 Ruthen Garten in der Bleiche ,
neben Johannes Rehm und Schiffer
Kasimir Katz ;

Gesammtanschlag . . . . 3800 fl.
Die Steigerungsbedingungen können bei

dem Unterzeichneten cingeschen werden.
Gernsbach , den 2 . September 1872.

Der Großh . Notar
C. Gärtner .

O .226. 2 . Nr . 426 . Karlsruhe .

Vergebung von Ban¬
arbeiten.

Höherem Auftrag zufolge werden nach¬
stehende Arbeiten zur Vergrößerung her
bisherigen Stationsgebäude « in Malsch im
Wege schriftlicher Angebote vergeben :

1. Abbruch-, Grab - , Maurer¬
und Steinhaucrarberten , an¬
geschlagen zu . 1480 fl.

2. Zimmermannsarbeiten , an¬
geschlagen zu . 613 fl .

3. Schreinerarbeiten , angeschla¬
gen zu . 204 fl .

4. Schlvfserarbeiten, angeschla¬
gen zu . 165 fl .

5 . Glaserarbeiten , angeschlagen
zu . 41 fl.

6. Blechnerarbeiten , angeschla¬
genzu . 117 fl.

7. Anstreicherarbeiten , ange¬
schlagen zu . . 142 fl.

zusammen 2762 fl.
Di « Angebote auf die ganze oder einzelne

Arbeiten find versiegelt , fcankirt und mit
geeigneter Aufschrift versehen längstens bis

Freitag de« 13. d. M1S .»
Morgens S Uhr,

an den Unterzeichneten einzusenden, aus
dessen Geschäftszimmer im hiesigen Haupt¬
bahnhof Plan . Voranschlag und Bedingun¬
gen bis dahin eingesehen werden können.

Karlsruhe den 2 . September 1872.
Der Großh . Bezirks-Bahningenieur

für den Bezirk Karlsruhe .

O .270 . 2 . Nr . 1526 . Karlsruhe .

Großh. bad. Eisenbahnen.
Folgende Theile zur SpeisungSeinrich-

tung für ein neues Maschinenhaus dahier
sollen höherem Auftrag zufolge im Wege
öffentlichen Angebotes vergeben werden :

Gußeiserne Röhren von
90 bis 150 mm weit ca. 560 Met .

Reservoirs 3 Stück mit
Faffungsraum von „ 90 Eub . M .

FreistehendeWaffnkrahnen 2 Stück.
Schlauchkasten . . . . 11 ,

Die Lieferungsbedingungen find bei
Unterzeichnetemeinzuiehen. an welchen auch
Angebote bis 2l . - . MS .» Vormittag »
IO Uhr, eingesrndlwerden wollen.

Karlsruhe , den 6 . September 1872 .
Der Großb . Maschiuen-Jng -nieur .

I . » .
Anton .

0 .262. 1 . Nr . 2655. Bruchsal .

Offene Gehilfenstelle.
Auf 1 . Dezember l . I . wird e ne I . Ge-

hilfenstelle mit einem Jahresgehalte von
700 fl. b' i uns eiledigt .

Bewerber au« der Zahl der Kameral -
praktikanten und Assistenten wollen sich
unter Anschluß ihrer Zeugnisse melden.

Bruchsal, den 3 . September 1872 .
Großh . Domänenverwaltung .

S ch e m b e r.

O .254 . 2. Zweibrücken .

Pfälzisches Landgestüt
zu Zweibrücken .

Pfer - eversteigerrrng
Freitag deu 20 . September L . I . ,

Vormittags II Uhr,
werden im Gestütshofe dahier öffentlich ge¬
gen Barzahlung versteigert :

1 Fuchshengst, 23 Jahre alt , gefahren.
1 arab . Vollblutheogst , 13 Jahre alt,

geritten.
1 Braun -Wallach, 5 Jahre alt , geritten.
1 Schwarzbr . -Wallach, 4 Jahre alt , an¬

geritten .
1 Braun - Stute , 5 Jahre alt , ange¬

ritten .
1 Braun - Stute , 4 Jahre alt , ange¬

ritten .
1 Braun -Stutsohlen , 2 Jahre alt .
Zweibrücken, den 1. September 1872 .

König! - Gestüte direktion.
v . Rad .

Ein Paar elegante , gut ein-
gefahrcne braune Wallache«

von 170 Centimeter find zu verkaufen.
Auskunft ertheill die Expedition diese»

Blattes . O .109. 3.

I H.835 . 6. Kaiserslautern .!

I Kirchenglocken
'

> aller Art und Größe liefert die Glo-
> ckengießerei von
I Ll . in Kaiserslautern .

Amtsgericht Donaueschingen . _ Gemeinde Aasen.

Oeffentliche Mahnung
. zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs-Einträgen.

N .861. Nr . 330. Aasen . Aus Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860, Reg.-Blatt Nr . 30, werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeich¬

net« ! Einträge von Vorzugs - und Uoterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesege « ge¬

strichen würden.
Aasen den 23 . August 1872.

DaS Pfandgericht : M . Reichmann , Rathschleiber .
Metzger , Bürgermeister.

De « Eintrag « Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe Bettag

der
De « Eintrags

Namen, Vornamen , Wohnort .
Stand oder Gewerbe

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe Betrag

der
des Schuldners

oder dessen Rechtsnachfolger.
des Gläubrzcrs

oder dessen Rechtsnachfolger.
des Schuldners

oder dessen Rechtsnachfolger.
des Gläubigers

oder dessen Rechtsnachfolger.Datum . Seite .
Forderung . Datum . Seite .

Forderung

s . Im Grr mdbnch Band II .

fl . kr.
24. Jan . 1839 256 Mathias Häßler von Klengen Andrea« Häßler v. Klengen. Kaufsck

fl
100

kr.

16. April - . 273 Gabriel Selb von Leipferdingen Johann Heizmann , Branntweine , 323 —

18. Aug. 1836 95 Bartholomä Grießhaber von Dürr - Löwenwirlh Schneider zur Saline in 406 — von hier ff, Rechtsnachfolger unbe-

heim Dürrheim . Kaufschillinge
Ferdinand Schnekenburg« alt hin

kannt . Kauffchilling
- 96 Saline - Schreiner Gänßle in Dürr - Derselbe. Kaufschillinge 384 — 4. Auz . - SOI Daniel Blech von Gailingen . Kauf- 400 —

heim Martin Rolle von hier, z . Z. in Ame-
schilling

13. Sept . - 105 Johann Kuttruff hier ff Matthä , Johann und Katharina 460 - I j - 302 Derselbe . Kauffchilling 100 . -

Metzger von hier. Kauffchilling rika
14. Sept . - 109 Franz Hall alt hier ff Dieselben. Kaufschilling 223 — ! » . 303 Altbürgermeister Straub von hier ff do. , 500 —

15. Sept . - 112 Alois Lauser hier ff ds . , 104 — 4 . Okt. 316 Joses Nothweiler alt von hi« ff Josef Faller in Klengen. Kauffchil- 380 —

» 115 Anton Maier hier ff do. , 97 — ling
16 . Sept . - 116 Katharina Metzger, Ehefrau des Jo - do . , 767 — 2 . Febr . 1840 329 Bartholomä Andräß hier ff Johann Heizmann , Branntwein « 200 —

sef Keller , Landwirth z. Donau - hier ff, Rechtsnachfolgerunbekannt .
eschingen 24 . April

Kauffchilling
19. Febr . 1837 137 Michael Ullrich von Biesingen Mathias Ullrich » . Biesingen. Kauf - 130 — - 357 Georg Gänßle , Schreiner von Dürr - Bartholomä Grießhaber , minderjäh - 109 —

Johann Ullrich von Biesingen
Johann Dotter alt hier ff

schilling 4. Okt.
heim rig , von Dürrheim . Kauffchilling

- 133 Derselbe. Kaufschilling 80 — - 371 Mathias Käfn , Schreiner v. Klengen Johann Huter ' sche Wittwe von Klen- 190 —

15. März - 140 Franz Joses Nothweiler , Ochsenwirth 72 —
15. Aug. 1841 Bartholomä Andräß hi« ff

gen. Kaufschilling
von hier ff Rechtsnachfolger unbe- 441 Johann Hnzmann , Branntweiner 250 —

Lorenz Bausch hier ff
kannt. Kaufchillmq hier ff, Rechtsnachfolger unbekannt .

- 141 Derselbe. Kauffchilling 72 — Kauffchilling
» 142 Johann Nothweiler alt hier ff do . 377 —

143 Johann Zeller hier do. 171 — d , I « Pfand buch Band 11.
16. März - 144 Jakob Beller hier do. . 311 —

1840' 145
146

Slafi und Fridolin Hall hier ff
Mathias Hanger hier ff

do. ,
do .

217
107 ii

5. Jan . 442 Martin Rothermund , Schneider hier fflLokalarmenfond Donaueschingen. Ob-
I ligation

1600 —

17. März - 147 Andreas Merz hier ff d°. 184 —
- 143 Matthä Dotter hier d°. 250 — 3 « Pfandbuch Band III .
- 149 Joses Männer , Wagner hi« ff d». 122 —

12. Febr. 3318. März - 150 Lavir Wiehl hier ff d». 95 — * Franz Jofef Selb hier ff Kirchenstistung Donaueschingen. Ob - 200 —

151 Germann Stiehl hier ff do . 200 —
25. März 48

ligation
, 152 Joses Weibhaar hier ff do . 100 - Anton Nothweiler hi« ff Lchulfond Donaueschingen. Obli - 200 —

, 153 Mathias Wetzel hier do . 220 —
15. Lkt .

gation
154 Kaspar Weil« hier ff do . 77 30 95 Mathias Reichman hier ff AmtSphysikusDoktor Müller in Möß 600 —

155 Joh ' Nothweiler , Schuster hi« ff do- . 223 30
6. Jan . 1841

kirch. Obligation
28. März - 165 Josef Rolle hier ff Johann Fritsche von Heidenhofen ff, 88 — 114 Ignaz Schnekenburg« , Schuster Allgemeine bad. Versorgungsanstalt 1000 —

Rechtsnachfolgerunbekannt . Kauf -
10. Jan .

hier ff in Karlsruhe . Obligation

Johann Held ans Jmenhofbei Psohren
schilling - 124 Ignaz Heizmann , Weber hier ff Kirchenfabrik Heidenhofen. Obliga - 200 - -

4. März 1838 201 Jakob SchuekenburgerS Wittwe , Aga- 200 —
8. Febr . 139

lion
tha , geb. Kohl« , von Biesingen . - Mathias Reichman« hier ff Daniel Bloch in Gailingen . Unbe- 150 —-

Kauffchilling
13. Febr .

dirigier Zahlungsbefehl
30. März - 209 Johannes Reichmann von Biesingen Mathias Ullrich von Biesingen. Kauf¬

schilling
Jakob Rom « alt hier ff , dessen Er -

150 — * 140 Christian Bürk von Biesingen Kirchenpflege Nnadingen. Obliga - 75

10. Mai » 214 Josef Rom « hi« ff 755 12. März - 155 Josef Fuhr « hier Joses Hog rn Lösfingen. Cesston 60 —

ben hi« . Kaufschilling 10. Aug. 180 Mathias Reichman hier ff Karl Rothschild von Randeaa . Ge- 384 —

20. Juni - 239 Johann Schrenk von Dürkheim Äthanafie Reichman von Dürrheim . 160
7. Okt. 185

richtl. Urtheil
100

Kauffchilling - Johann Merk hier, Taglöhner Mathias Klingele alt hier ff, dessen —

» 240 Franz Hall alt hier ff Johann Schall « von Riedöschmacn. 900 — Erben hi« . Gewahrte Kauffchil-

Kaufschilling linge
244

30. Juli - 243 Johann Srndle hier ff Peter Erndle von Grüningen . Kauf - 430 — - 186 Andreas Klingele hi« ff Dieselben. Gewahrte Kauffchil-

schilling linge

Druck und Verlag der,G . Braun ' schen Hof .buchdruckerei .
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